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1. Hintergrund:
Der Ausschuss für Mobilität, Tiefbau und Auftragsvergaben (AMTA) hat im Dezember 2024 
(DS 24-24402-02) die Planung einer dritten Veloroute in Richtung Weststadt, Broitzem und 
Timmerlah beschlossen.

Die vorgestellte Trassenführung der dritten Veloroute über die Hugo-Luther-Straße und Am 
Lehmanger wurde zuvor in den betroffenen Stadtbezirksräten (130, 221, 222, 310) beraten 
und befürwortet. Der Stadtbezirksrat 310 - Westliches Ringgebiet hat in seiner Sitzung am 
26.11.2024 seinen Beschluss dahingehend ergänzt, dass weitere Korridore überprüft werden 
sollen.
 
Im Rahmen einer erweiterten Variantenbetrachtung wurde ein externes Planungsbüro 
beauftragt, die Trassenführung der dritten Veloroute (s. Anlage 1 der DS 24-24402-02) 
systematisch zu untersuchen. Die Untersuchung umfasst fünf Trassenvarianten (s. Anlage 1 
- Variantenübersicht). Sie berücksichtigt sowohl die mit dem Beschluss aufgenommenen 
Protokollnotizen als auch die vom Stadtbezirksrat 310 angeregten Varianten. 

2. Vorgehensweise:
Zunächst wurden die fünf Varianten anhand von festgelegten Kriterien abschnittsweise 
untersucht und auf Grundlage der Bewertungsmatrix beurteilt. Die Kriterien erhielten – in 
Abhängigkeit von ihrer Wirkung – eine positive oder negative Gewichtung. Aus der 
Summierung ergibt sich für jede Variante eine Gesamtpunktzahl. Neben der Bewertung der 
einzelnen Streckenabschnitte erfolgte eine Gesamtbewertung der Varianten unter 
Berücksichtigung der Netzwirkung (z.B. Erschließungswirkung, Anbindung relevanter Ziele 
etc.). Der Variantenvergleich ist in Anlage 2 dargestellt. Aus diesem Variantenranking wurde 
die Vorzugsvariante ermittelt. 

Für alle untersuchten Varianten wurde für den westlichen Abschnitt der Veloroute 
(Anbindung Weststadt – Timmerlah) die Führung über die Landesstraße (Timmerlahstraße) 
zugrunde gelegt, um eine objektive Vergleichbarkeit sicherzustellen. Hierzu wurden die 
Gespräche mit der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
(NLStBV) hinsichtlich der Einrichtung eines ergänzenden Radweges entlang der 
Timmerlahstraße erneut aufgenommen.



Parallel dazu werden im weiteren Planungsverlauf die Möglichkeit einer veloroutengerechten 
Trassenführung über die Wege der Feldmarksinteressenschaften weiterverfolgt. Erste 
Gespräche hierzu haben bereits stattgefunden.

3. Ergebnis der Untersuchung:
Die Variante 4 hat die beste Gesamtbewertung erreicht. Insbesondere in den Kriterien 
Verkehrssicherheit, Konflikte mit Dritten, entwurfstechnische Beurteilung sowie 
Umweltverträglichkeit schneidet Variante 4 am stärksten ab. Auch die Eingriffe in den 
Bestand sind verhältnismäßig gering. Sowohl der Entfall von Bäumen als auch der Entfall 
von öffentlichen Parkständen fällt im Vergleich zu den anderen Varianten deutlich positiver 
aus und lässt nur eine geringe Beeinträchtigung erwarten.

Daher wird die weitere Planung auf Grundlage der Variante 4 fortgeführt. Das Prüfergebnis 
des externen Planungsbüros bestätigt somit die von der Verwaltung vorgeschlagene Trasse, 
welche im AMTA im Dezember 2024 beschlossen wurde (DS 24-24402-02).

Die vom Stadtbezirksrat 310 angeregte Prüfung weiterer Varianten (Korridore) hat im 
Ergebnis (Variante 4), die mit DS 24-24402-02 beschlossene Trasse bestätigt. Daher erfolgt 
mit dieser Drucksache keine Beschlussvorlage, sondern eine Mitteilung. 

Weiteres Vorgehen:
Das beauftragte externe Planungsbüro wird die Leistungsphasen 2 (Vorplanung) und 3 
(Entwurfsplanung) gemäß HOAI bearbeiten. Ziel ist die vertiefte Ausarbeitung der 
empfohlenen Trasse. Diese Vorplanung wird anschließend den Gremien zum 
Planungsbeschluss erneut vorgelegt.

Die Stadtbezirksräte 130, 221 222 werden durch eine Mitteilung außerhalb von Sitzungen 
informiert. 

Leuer

Anlage/n:
Anlage 1: Variantenübersicht 
Anlage 2: Bewertungsmatrix Variantenvergleich


